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Haushalt 2023 des Baureferates 

Beschluss: (gegen die Stimmen von DIE LINKE./Die PARTEI 

und FDP - BAYERNPARTEI))

 

1. Das Baureferat wird beauftragt, vorbehaltlich der Beschlussfassung des 

Stadtrats zum Haushalt 2023 den produktorientierten Haushalt auf der Basis 

der vorgelegten Teilhaushalte, Referatsbudgets und Produktblätter zu 

vollziehen.

2. Dem Baureferat werden entsprechend seiner Anmeldung zum 

Eckdatenbeschluss für den Haushaltsplan 2023 (Baureferat - lfd. Nr. 6) für das 

Brückenbauprogramm für Fuß- und Radverkehr (Fortschreibung) dauerhaft die 

notwendigen Haushaltsmittel für 8 VZÄ + 16.000 € konsumtive Sachmittel sowie 

1.500.000 € investive Sachmittel im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2023 

zusätzlich bereitgestellt. Die in 2024 erforderlichen investiven Sachmittel in 

Höhe von 1.000.000 € sind in das MIP 2022 - 2026 aufzunehmen.

3. Dem Baureferat werden entsprechend seiner Anmeldung zum 

Eckdatenbeschluss für den Haushaltsplan 2023 (Baureferat - lfd. Nr. 13) für die 

Errichtung und den Betrieb von neuen Trinkbrunnen im öffentlichen Raum 

dauerhaft die notwendigen Haushaltsmittel für 2 VZÄ + 216.000 € konsumtive 

Sachmittel sowie 1.300.000 € investive Sachmittel im Rahmen der 

Haushaltsplanaufstellung 2023 zusätzlich bereitgestellt. 

4. Dem Baureferat werden entsprechend seiner Anmeldung zum 

Eckdatenbeschluss für den Haushaltsplan 2023 (Baureferat - lfd. Nr. 16) für das 

Projekt Nord-Süd-Grünverbindung auf der ehemaligen S-Bahn-Trasse 250.000 € 

investive Sachmittel im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2023 zusätzlich 

bereitgestellt. 

5. Dem Baureferat werden für den Haushaltsplan 2023 für das Thema Freilegung 
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von Stadtbächen die notwendigen Haushaltsmittel für 3 VZÄ + 34.000 € 

konsumtive Sachkosten im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2023 

zusätzlich und dauerhaft bereitgestellt

 

6. Dem Baureferat werden für die naturnahe Gestaltung des Mühlbaches auf dem 

Gelände des früheren Floriansmühlbades entsprechend dem Antrag A 03220 

die erforderlichen Mittel für 2,0 VZÄ sowie die Mittel für die Planungskosten in 

Höhe von 50.000 Euro im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2023 zusätzlich 

bereitgestellt.

7. Dem Baureferat werden entsprechend seiner Anmeldung zum 

Eckdatenbeschluss für den Haushaltsplan 2023 (Baureferat - lfd. Nr. 19) für das 

Projekt Maria-Probst-Straße / Lilienthalallee; Verbindungsstraße 

(Bahnübergang Lindberghstraße), Projektgenehmigung 3.000.000 € investive 

Sachmittel im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2023 zusätzlich 

bereitgestellt.

8. Die Planungen für den Tunnel an der Landshuter Allee werden nicht wieder 

aufgenommen; die Planungen für den Tunnel Englischer Garten werden nicht 

fortgeführt. 

Der Antrag Nr. 20-26 / A 02761 der Stadtratsfraktion der FDP - 

BAYERNPARTEI vom 19.05.2022 ist damit geschäftsordnungsgemäß 

behandelt.

9. Der Antrag Nr. 20-26 / B 03862 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 12 

Schwabing - Freimann vom 29.03.2022 ist damit satzungsgemäß behandelt.

10.Der Antrag Nr. 20-26 / A 03223 der Stadtratsfraktion DIE LINKE. / Die PARTEI 

vom 03.11.2022 ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt. 

11.Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

 

Die endgültige Beschlussfassung erfolgt in der Vollversammlung des Stadtrats.


